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Eckdaten der Stadt 
Einwohner 

Einwohner Stadt Espelkamp 25.740 Einwohner* (+ 0,72 %) 

Bereich Zug Mitte  16.665 Einwohner* 

Bereich Zug Ost  5.057 Einwohner* 

Bereich Zug West  4.204 Einwohner* 

*) bereinigter Wert, es wurden nur die Hauptwohnsitze berücksichtigt  

 

Stadtfläche 
 

Fläche insgesamt 84,21 km²  
 

Siedlungs- und Verkehrsfläche 18,47 km² 

Davon 
Gebäude- u. Freifläche, Betriebsfläche 11,08 km²  
Erholungsfläche, Friedhofsfläche 0,39 km²  
Verkehrsfläche 7,00 km² 
Hauptverkehrsachsen sind die B239 und die L770. Bedeutung haben auch der Mittellandkanal und 
die Eurobahn. 
 

Freifläche außerhalb der Siedlungs- 

und Verkehrsfläche 64,35 km² 

Davon 
Landwirtschaftsfläche 49,30 km²  
Waldfläche  12,17 km²  
Wasserfläche  2,05 km²  
Moor, Heide; Unland 0,79 km²  
Flächen anderer Nutzung 0,04 km² 
 

Ein ausführliches Kommunalprofil der Stadt Espelkamp finden Sie unter www.espelkamp.de 
 

 

 

 

 

Allgemeines 
 

http://www.espelkamp.de/PDF/Kommunalprofil_Stadt_Espelkamp.PDF?ObjSvrID=1190&ObjID=1048&ObjLa=1&Ext=PDF&WTR=1&_ts=1418725628
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Aufgabe der Feuerwehr 
 

Nach dem Gesetz über den Brandschutz, die 

Hilfeleistung und den Katastrophenschutz (BHKG) 

vom 17. 12. 2015 sind die Gemeinden Träger der 

öffentlichen Feuerwehren. Neben der Bekämpfung von 

Bränden zählen die Brandschutzerziehung und die 

Brandschutzaufklärung zu deren wichtigen Aufgaben. 

Zusätzlich übernehmen sie aber auch die Hilfeleistung 

bei Unglücksfällen und bei öffentlichen Notständen, die 

durch Naturereignisse, Explosionen oder ähnliche Ereignisse verursacht wurden.  

Kreisfreie Städte und Kreise unterhalten Leitstellen sowie Einrichtungen zur Leitung und 

Koordinierung der Bekämpfung von Gefahren bei Großeinsatzlagen und Katastrophen, d. h. 

Ereignissen, bei denen Leben oder Gesundheit zahlreicher Menschen oder erhebliche Sachwerte 

gefährdet sind. 

Die rechtlichen Grundlagen im Brand- und Katastrophenschutz in Nordrhein-Westfalen wurden in 

den letzten Jahren grundlegend überarbeitet. Die zentrale Rolle des Ehrenamtes der Feuerwehr 

wurde gestärkt, der Katastrophenschutz wurde aufgewertet und die Regelungen zum Brandschutz 

wurden angepasst. 

 

Ehrenamt 

Die Feuerwehr und der Katastrophenschutz in Nordrhein-Westfalen werden zum weit überwiegen-

den Teil von ehrenamtlichen Kräften getragen. Jeden Tag sorgen alleine in NRW über 88.600 aktive 

ehrenamtliche Einsatzkräfte in 396 Freiwilligen Feuerwehren für den Schutz der Bevölkerung1. Sie 

retten Menschen und Tiere aus Notlagen, bekämpfen Brände und bergen Unfallopfer, Tiere und Ge-

genstände. 

Das macht die Freiwillige Feuerwehr zu einer unverzichtbaren Stütze unserer Gesellschaft. Vor dem 

Hintergrund der demografischen Entwicklung ist es wichtig, dieses Ehrenamt weiter zu stärken, 

damit es nachhaltig attraktiv bleibt (siehe hierzu auch Abschnitt Personal). 

 

 

 
 

                                                 
1 Quelle: Ministerium des Innern NRW „Jahresstatistik zur Gefahrenabwehr 2022“. abgerufen 15.11.2023 
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Allgemeines 

Die Abfrage des Feuerwehr-Notrufes 112 erfolgt zentral durch die Einheitliche Leitstelle für 

den Brandschutz, die Hilfeleistung, den Katastrophenschutz und den Rettungsdienst (§ 28 

BHKG) am Feuerwehrtechnischen Zentrum in Hille. Träger der Leitstelle ist der Kreis Minden-Lüb-

becke. 

Einem eingehenden Notruf wird von der/dem Leitstellendisponenten/in jeweils ein Alarmstich-

wort zugeordnet, das mit einer bestimmten Alarmierungsvorgabe gemäß AAO (Alarm- und Aus-

rückeordnung) der jeweiligen Kommune hinterlegt ist. 

Die Einsätze im Rahmen der den Gemeinden und Kreisen nach dem BHKG obliegenden Aufgaben 

sind unentgeltlich, sofern nicht gemäß § 52 (2) BHKG etwas anderes bestimmt ist.  

Die Gemeinden können den Ersatz der ihnen entstandenen Kosten verlangen, beispielsweise von 

einem Fahrzeughalter, wenn die Gefahr oder der Schaden beim Betrieb seines Kraftfahrzeuges ent-

standen ist. Auch bei einer Reihe anderer Einsätze kann die Stadt oder Gemeinde Ersatzansprüche 

geltend machen.  

Insgesamt sind für Feuerwehreinsätze und Leistungen aus dem Bereich Vorbeugender Brandschutz 

(Brandverhütungsschau) im Berichtsjahr 57.262,19 € in die Stadtkasse geflossen, nach 33.494,22 

€ im Haushaltsjahr 2022. 

  

  

 

 

 

Einsätze 

2023 
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Einsatzentwicklung 

 
Die Feuerwehr Espelkamp hat 2023 insgesamt 322 Einsätze geleistet und damit 46 Einsätze oder 

13,67 % mehr als im Jahr 2022. Das Einsatzaufkommen lag im Berichtsjahr damit deutlich über 

dem Durchschnitt der letzten 10 Jahre (270,5).  

 

 

Fehlalarme 

In 2023 waren 71 Blinde Alarme zu verzeichnen (+ 9,2 %). 39 dieser Alarmierungen (54,9 %) 

wurden von Brandmeldeanlagen (BMA) ausgelöst. Allen diesen Einsatzmeldungen geht zunächst 

eine Alarmierung der Einsatzkräfte gemäß des maßgeblichen AAO-Einsatzstichwortes voraus! 

Keiner dieser Fehlalarme wurde im Berichtsjahr als Böswilliger Alarm (2022=2) dokumentiert. 

 

Brände 

Die Feuerwehr Espelkamp musste in 2023 zu 58 Brandeinsätzen (2022 = 62) ausrücken. Somit 

war die Feuerwehr Espelkamp bei weniger als jedem fünften Einsatz mit ihrer „klassischen Auf-

gabe“ Brandbekämpfung befasst. Eine Person wurde bei Brandeinsätzen gerettet. 
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Die Schadenfeuer teilten sich auf in  

 
 24 Kleinbrände a*,  

 20 Kleinbrände b, 

 10 Mittelbrände,   

 4 Großbrände,  

 

Im Berichtsjahr 2023 lag in 6 Fällen (1,86 %) vorsätzli-

che Brandstiftung vor! 

 

 

 

Technische Hilfeleistung 

Die Zahl der Hilfeleistungen stieg gegenüber dem Vorjahr um 29,09 % auf 142 Einsätze. 

Die Feuerwehr wurde 10-mal zu Einsätzen mit dem Stichwort „VU_Eingeklemmte_Person" alar-

miert. Dabei sind insgesamt sieben Personen aus den Unfallfahrzeugen gerettet worden, eine Per-

son konnte nur tot geborgen werden. 

Bei 34 Einsätzen hieß es „Mensch in Notlage”. Dabei wurden 8 Personen in Sicherheit gebracht* 

(z.B. Befreiung aus defektem Fahrstuhl). Drei Menschen konnten nur noch tot geborgen* werden. 

 

ABC-Einsätze 

Unter dem Begriff ABC-Einsatz werden alle Einsätze zusammengefasst, bei denen radioaktive (A-

Einsatz), biologische (B-Einsatz) oder chemische Gefahren (C-Einsatz) das Leben von Menschen, 

Tieren oder die Umwelt bedrohen. 

14 derartige Einsätze sind in 2023 angefallen. 12 Mal handelte es sich um Ölschäden Straße (z. B. 

nach VU oder Kfz-Schaden). In zwei Fällen wurden Gase freigesetzt. 

 

*) Definitionen:(DIN 14 011)  
 
Kleinbrand a - Einsatz  von nicht mehr als einem 
Kleinlöschgerät 
Kleinbrand b - Einsatz von nicht mehr als einem C-
Rohr 
Mittelbrand   - gleichzeitiger Einsatz von 2-3 C-
Rohren  
Großbrand - Einsatz von gleichzeitig mehr als 3 C-
Rohren  
 
RETTEN  ist das Abwenden eines lebensbedrohlichen 
Zustandes von Menschen o. Tieren durch 
lebensrettende Maßnahmen und/oder Befreien aus 
einer lebensbedrohlichen Zwangslage 
IN SICHERHEIT BRINGEN  ist das Herausführen von 
Menschen oder Tieren aus einem Gefahrenbereich 
BERGEN  ist das Einbringen von Leichen, Kadavern, 
oder gefährdeten Sachwerten. 
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Dienstunfälle 

Trotz qualifizierter Aus- und Fortbildung, optimaler Ausrüstung und zahlreichen Präventionsmaß-

nahmen kommt es immer wieder vor, dass Feuerwehrleute bei der Ausbildung oder im Einsatz ver-

unfallen.  

Im Berichtsjahr haben sich zwei Kameraden bei Einsätzen verletzt, ein Mitglied der Jugendfeuer-

wehr hat sich beim Sport verletzt und ein Kamerad der Ehrenabteilung hat einen Wegeunfall erlit-

ten. 

 
  

Böswillige Alarme; 0

Tiere; 3

ABC; 14, davon Ölspuren 12

Verkehrsunfälle; 21

Sonstige; 28

Brandsicherheitswachen; 34

Mensch in Notlage; 34

Brände; 58

Wasser/Sturm; 59

Blinde Alarme; 71

0 10 20 30 40 50 60 70 80

Feuerwehr Espelkamp
Einsätze 2023 = 322



 Feuerwehr Espelkamp    Jahresbericht 2023 
 

 

___________________________________________________________________________ 
Seite 7 

 

 
Rückschau 2023 
 
Hunderettung durch die Höhenretter 

Begonnen hat die Arbeit der Feuerwehr bereits am Neujahrstag für die Höhenrettungs-

gruppe. Gemeldet wurde in der Wallücke im Wiehengebirge ein hilfloser und verunglückter 

Hund, welcher sich auf einem Felsvorsprung befand und offensichtlich aus seiner missli-

chen Situation nicht selbst befreien konnte. Die herbeigerufene Feuerwehr aus Hille erkun-

dete die Lage und musste feststellen, dass sie ohne weiteres Equipment nicht an das ver-

unglückte Tier gelangen konnte.  

Bei Eintreffen der Höhenretter befand sich der Hund auf einem von mehreren Felsvor-

sprüngen, welche ca. 5 Meter unter einer noch begehbaren Ebene war. Je näher man an den 

Abgrund kam, desto unebener wurde die Oberfläche, welche von Ästen und Laub bedeckt 

war. Somit viel zu gefährlich, um hierüber nah an den Abgrund zu kommen. Zumindest 

ohne gesichert zu sein.  

Die Höhenretter hatten es dabei nicht ganz einfach, zur 

Einsatzstelle zu gelangen. Ein ca. 400 Meter langer Fußweg 

wartete auf die Truppe.  Mit entsprechenden Arbeitsmate-

rialen bepackt gingen sie zum markierten Einsatzort.  

Erschwerend kam hinzu, dass der Einsatz am frühen 

Abend begann und es bereits immer dunkler wurde. Die 

Feuerwehr Hille leuchtete die Einsatzstelle sowie die Um-

gebung aus, um für bessere Sicht zu sorgen.  

   

 

Jahresrück-

blick  
 



 Feuerwehr Espelkamp    Jahresbericht 2023 
 

 

___________________________________________________________________________ 
Seite 8 

 

Ein Höhenretter konnte sich zum Hund hin abseilen. Bei dem Tier angekommen, galt es 

zunächst, das Vertrauen zu gewinnen. Nach ca. 20 Minuten war es dem Retter gelungen 

zum Hund eine solche Beziehung aufzubauen, dass er sich von ihm anfassen und sogar ins 

Rettungssystem einspannen ließ.  

Danach konnten der Hund und sein Retter nach oben gezogen werden, wo der Hund seinem 

Besitzer übergeben werden konnte.  

 

Aktion Tannenbaum 

Auch im Berichtsjahr 2023 fand wieder die 

jährliche Tannenbaum- Aktion der Jugend-

feuerwehr statt. 

Unsere Jugendfeuerwehr sammelte mit Hilfe 

von zahlreichen Helfern die abgeschmückten 

Tannenbäume gegen eine Spende ein. Au-

ßerdem erhielten die Jugendlichen einen 

Scheck der Aufbau Gemeinschaft. 

An der Aktion beteiligten 18 Mitglieder der Jugendfeuerwehr und 23 weitere Helfer mit 

insgesamt 13 Fahrzeugen. 

                       

Dienst Ehrungen & Beförderungen 

Anfang Februar fand unser alljähr-

licher Dienst Ehrungen & Beförde-

rungen wieder in guter alter Tradi-

tion im Bürgerhaus statt. Im festli-

chen Rahmen konnten zahlreiche 

Kameradinnen und Kameraden 

der Freiwilligen Feuerwehr, der 

Jugendfeuerwehr sowie zahlreiche 

Gäste begrüßt werden. 
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Einsatz in Frotheim an der Osterheider Straße 

Im März wurde die Feuerwehr an zwei auf-

einanderfolgenden Tagen zum gleichen 

Gebäude gerufen.  

 

Beim ersten Einsatz brannten Elektroge-

räte in der Waschküche. 

Am nachfolgenden Tag stand der Hei-

zungsraum in Vollbrand.  

Zwei Trupps unter Atemschutz konnten 

ein Übergreifen auf das Wohnhaus verhindern. 

Bei einem weiteren Einsatz im Mai stand das zu der Zeit nicht mehr bewohnte Gebäude 

beim Eintreffen der Feuerwehr bereits in Vollbrand und konnte nicht mehr gerettet wer-

den. Die Feuerwehr nahm einen Außenangriff mit drei C-Rohren vor.  Über den Teleskop-

mast wurde der Brand von oben abgelöscht. 

 

Übergabe LF10 Fabbenstedt und KdoW am 02.04.2023 

Anfang April wurden im feierlichen Rahmen am Gerätehaus in Fabbenstedt durch den Bür-

germeister ein Kommandowagen und ein Löschgruppenfahrzeug offiziell an die Feuerwehr 

Espelkamp übergeben. Der KdoW ersetzt den ehemaligen PKW-Mitte und wird als Füh-

rungsfahrzeug für Löscheinsätze eingesetzt.  

Das LF10 Fabbenstedt ersetzt das ehemalige LF20 der Löschgruppe gemäß den Vorgaben 

aus dem Brandschutzbedarfsplan. Das LF20 wurde allerdings nicht ausgemustert, sondern 

steht jetzt der Tagesalarmbereitschaft der Firma Steinkamp zur Verfügung.  

 

 

 

 

 

 

 

 



 Feuerwehr Espelkamp    Jahresbericht 2023 
 

 

___________________________________________________________________________ 
Seite 10 

 

Wohnhausbrand in Gestringen  

Anfang Mai wurden die Einsatzkräfte zu einem 

Wohnhausbrand in die Straße Bruchwiesen in 

Espelkamp-Gestringen alarmiert. Beim Eintref-

fen der Einsatzkräfte stand das Wohnhaus be-

reits im Vollbrand. Von außen wurden mehrere 

Trupps, ausgerüstet mit Atemschutzgeräten, zur 

Brandbekämpfung vorgenommen. 

Im Anschluss an die Löscharbeiten wurde die Einsatzstelle mit einer Wärmebildkamera 

nach Glutnestern abgesucht und diese abgelöscht. Der Hausbewohner konnte von Nach-

barn bereits vor Eintreffen der Kräfte in Sicherheit gebracht werden und wurde verletzt 

vom Rettungsdienst in ein Krankenhaus verbracht. 

 

Verkehrsunfall auf B239 

Im Mai wurde die Feuerwehr  zu 

einem Verkehrsunfall mit meh-

reren Verletzten gerufen.  

Zwei Fahrzeuge, ein Transpor-

ter und ein PKW, fuhren unge-

bremst ineinander.  

Der Fahrer des Transporters 

wurde in seinem Fahrzeug ein-

geklemmt und musste von der 

Feuerwehr mittels Rettungs-

schere befreit werden. Er kam schwer verletzt ins Krankenhaus.  Die weiteren Insassen er-

litten leichte Verletzungen - zumeist Platz- und Schnittwunden. Vermutlich aufgrund des 

unfallbedingten Schocks waren einige Insassen des Transporters ausgestiegen und hatten 

sich zunächst vom Unfallort entfernt. Es kam die Drohne der Löschgruppe Frotheim zum 

Einsatz, um die flüchtigen Personen aufzufinden. Diese konnten nach erfolgreicher Suche 

zügig dem Rettungsdienst übergeben werden. 
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Offener Dienst ein voller Erfolg 

  

Einen offenen Dienst bot die Lösch-

gruppe Frotheim, auf dem Dorfplatz an 

der alten Klus an, welcher ein voller Er-

folg war. 

Der Abend stand unter dem Thema: „Ver-

kehrsunfall“. 

Die Interessierten konnten anhand eines 

Übungsautos selbst ausprobieren, wie 

Personen aus einem verunfallten Auto mithilfe der technischen Rettungsgeräte Schere und 

Spreizer befreit werden. 

Wer gerade nicht selbst Hand am Auto anlegte, konnte sich bei den anwesenden Kamera-

den über alles Weitere im Feuerwehrleben informieren. 

 

DKMS-Registrierungsaktion 

Am 3. Juni 2023 fand eine groß angelegte DKMS-Registrie-

rungsaktion statt, die es so vorher noch nie gegeben hat. In 

ganz OWL hatten Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, 

sich in den Feuerwehrgerätehäusern als Knochenmarkspen-

der typisieren zu lassen. Insgesamt konnten für die deutsche 

Knochenmarkspenderdatei Spenden in Höhe von 13.671,80 

€ gesammelt und 5.715 Typisierungen erfasst werden. 1035 

davon entfielen auf den Kreis Minden Lübbecke und ca. 70 auf das Stadtgebiet von Espel-

kamp. 
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Ereignisreiche Sturm-Nacht  

 Ein Sturmtief sorgte am 12. September dafür, dass die 

Nacht für die IGEU-Bereitschaft und die freiwilligen 

Kräfte des Löschzuges Stadtmitte gegen 01:15 Uhr en-

dete. 

Auf dem Weg zur Feuerwache blockierte bereits ein um-

gekippter Baum auf der Rahdener Straße den Weg. 

Zeitgleich löste eine Brandmeldeanlage eines espelkam-

per Unternehmens einen Alarm aus. 

Ein Teil der Kräfte war somit mit dem Zerlegen des Baumes beschäftigt, während die übri-

gen Einsatzkräfte die ausgelöste Brandmeldeanlage überprüften. 

Auch im Einsatzgebiet der Löschgruppen Frotheim und Fabbenstedt wurden in dieser 

Nacht zahlreiche umgestürzte Bäume beseitigt. Einer davon stürzte auf ein Carport und 

konnte nur mit Unterstützung des Teleskopmastes entfernt werden. 

 

 
CityFest Espelkamp 

Die Freiwillige Feuerwehr Espelkamp hat 

sich auch auf dem CityFest 2023 präsen-

tiert. 

Am CityFest-Samstag war der Löschzug 

West mit den Löschgruppen Vehlage und 

Fabbenstedt für eine Fahrzeugvorstellung 

vor Ort. 

Am Sonntag wurde in zwei Übungen die 

Arbeit der Feuerwehr präsentiert. Hierfür wurde ein Dummy unter einem alten Auto mit-

hilfe der technischen Rettungsmittel befreit. 

In der zweiten Übung ließ sich Michael Dresing von seinen Kameraden mittels Rettungs-

schere und Hydraulikspreizer aus einem verunfallten Auto befreien. Die Jugendfeuerwehr 

übernahm dabei die Sicherstellung des Brandschutzes und hatte außerdem für die jungen 

Besucher des City-Festes ein Holzhaus vorbereitet, bei dem es darum ging, die Klappen des 

Hauses mithilfe eines Feuerwehrschlauches umzuspritzen.  
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Einsätze des Wasserförderzuges 

Im November wurde von der Bezirks-

regierung Detmold im Rahmen des 

Wasserförderzuges Kreis Minden-

Lübbecke überörtliche Hilfe angefor-

dert. Der Einsatz fand in Spenge statt, 

wo der „Hücker Moor-See“ über die 

Ufer getreten war und einen ansässi-

gen Gastronomie-Betrieb gefährdete.  

Der Wasserförderzug hatte die Aufgabe, Wasser aus dem Hücker Moor-See in den nahen 

gelegenen Fluss „Else“ zu pumpen. Dazu wurden circa 1,8 km F-Schlauchleitung verlegt. 

Mit der Pumpenleistung des Hytrans Fire System gelang es zeitweise, den Wasserstand 

des Sees zu senken. Allerdings reichte die Pumpenleistung nicht aus, um vollständig ge-

gen den anhaltenden Regen anzukommen. Daher wurde zusätzlich der Wasserförderzug 

des Kreises Paderborn angefordert. Parallel zu den Maßnahmen der Feuerwehr wurde 

seitens der Stadt Spenge mit Baggern der natürliche Abfluss des Sees verbessert.  

Nach rund 100 Stunden Einsatzdauer konnten die Kameradinnen und Kameraden an ihre 

Standorte zurückkehren. 

 

Auch über die Weihnachtsfeiertage war der Wasserförderzug zur überörtlichen Unterstüt-

zung im Kreis Herford in Bruchmühlen im Einsatz. Als Folge der langanhaltenden Regen-

fälle musste dort der Fluss Else abgepumpt werden, um die dortige Straße und die Auto-

bahnauf- und -abfahrten wieder befahrbar zu machen. Bei diesem Einsatz wurden vom 

Wasserförderzug über mehrere Stunden bis zu 50.000 Liter Wasser in der Minute geför-

dert. 
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Allgemeines 

Die Stadt Espelkamp unterhält für die Erfüllung ihrer Aufgaben eine Freiwillige Feuerwehr 

mit hauptamtlichen Kräften (gem. § 3 BHKG).  

Die Abfrage des FEUERWEHRNOTRUFES 112 und die Alarmierung der jeweiligen Lösch-

gruppen, bzw. Alarmgruppen erfolgt durch die „Einheitliche Leitstelle für den Brandschutz, 

die Hilfeleistung, den Katastrophenschutz und den Rettungsdienst“ (§ 28 BHKG). Träger 

der Leitstelle ist der Kreis Minden-Lübbecke. 

Als erste Einsatzkräfte der FF Espelkamp stehen neben den Beamten des feuerwehrtechni-

schen Dienstes die ehrenamtlichen Einsatzkräfte der der Feuerwache angegliederten 

IGEU-Werkstatt zur Verfügung. Weiter verstärkt wird wochentags dieser 1. Abmarsch 

durch einen Verwaltungsmitarbeiter, dessen Arbeitsplatz an die Feuerwache verlegt wor-

den ist. 

Mittlere kreisangehörige Städte sind zur Einrichtung einer ständig besetzten Feuerwache 

verpflichtet. Die zuständige Bezirksregierung kann Ausnahmen zulassen, wenn der Brand-

schutz und die Hilfeleistung in der Kommune gewährleistet sind (§ 10 BHKG). Die Ausnah-

megenehmigung für die Stadt Espelkamp hat die Bezirksregierung Detmold nach eingehen-

der Prüfung in 2018 erneut verlängert.  

Bei allen zeitkritischen Einsätzen werden neben diesen Kräften weitere ehrenamtlichen 

Kräfte der Löschgruppen alarmiert. Das so genannte "Espelkamper Modell" einer Feuerwa-

che, mitfinanziert durch einige ortsansässige Unternehmen, wurde vor mehr als 50 Jahren 

auf Anregung und Unterstützung des inzwischen verstorbenen espelkamper Unterneh-

mers Peter Aumann ins Leben gerufen und ist bis heute einzigartig in Deutschland. 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Personal 
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Hauptberufliche Kräfte (Feuerwache) 
Die Stadt Espelkamp beschäftigt fünf* Beamte des mittleren feuerwehrtechnischen Diens-

tes. Seit April 2022 befindet sich eine weitere Kraft im Vorbereitungsdienst. 

Weitere 14* „hauptamtliche“ Kräfte sind Bedienstete der IGEU Feuerwehrbereitschaft 

GmbH.  

Diese sind keine Feuerwehrbeamte, sondern aktive Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr. 

Zunächst noch in der Werkstatt auf dem Gelände der Feuerwache und seit Ende Mai 2022 

in Kooperation mit dem Wittekindshof in den Räumlichkeiten des ehemaligen DGB-Bil-

dungswerkes an der Rahdener Straße werden Lohnarbeiten für in Espelkamp ansässige 

Firmen ausgeführt. Im Einsatzfall rücken diese gemeinsam mit den Feuerwehrbeamten 

schnellstmöglich aus. 

*) Stand 31.12.2023  

Folgende Funktionen werden an der Feuerwache 365 Tage im Jahr rund um die Uhr be-

setzt: 

 3-4 Funktionen (IGEU Feuerwehrbereitschaft) 

und 

 1-2 Funktionen (Feuerwehrbeamte)  

Einsatzpersonal für das erstausrückende Fahrzeug (z. B. HLF 20) 

 

Freiwillige Feuerwehr 
Die Freiwillige Feuerwehr Espelkamp ist in drei Löschzüge (MITTE, WEST und OST) gegliedert und 

hat zum Stichtag 31.12.2023 

186 aktive Feuerwehrmänner/-frauen (- 3,63 %)  
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Personalentwicklung 

 

 

Altersstruktur 

Im Berichtsjahr sind zwölf Aktive aus der Wehr ausgeschieden. Gleichzeitig konnten aber  

fünf junge Menschen für den Einsatzdienst der Feuerwehr neu gewonnen werden, davon einer 

durch Übernahme aus der Jugendfeuerwehr. 

Das Durchschnittsalter der Einsatzkräfte hat sich dadurch in 2023 weiter auf 40,9 Jahre erhöht 

(2022 = 40,2 J.). Diese Entwicklung gilt es aufzuhalten. 
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Der Löschzug MITTE 

besteht aus den Löschgruppen,  

die an der Feuerwache Espelkamp 

stationiert sind und verfügt einschließlich  

des stellvertr. LdF über 

55 aktive Feuerwehrmänner/-frauen (- 9,8 %) 

 

Zugführer BOI Sven Hohmeier 
stv. ZFü HBM Hans Peter Mech (komm.) 

Löschgruppe Mitte 1 GrFü HBM Darius Braune 

(LF 20-1, TM 32, GW-L) stv. GrFü BI Matthias Seemann 

Löschgruppe Mitte 2 GrFü HBM Stefan Pfau 

(LF10, MTF, LF20-2)  stv. GrFü HBM Marko Krzycki 

Löschgruppe Mitte 3 GrFü HBM Hans Peter Mech 

(HLF20, RW, LKW)  stv. GrFü HBM Eugen Enns 

LG 1- Mitte LG 2- Mitte LG 3- Mitte 

HBM 

UBM 

UBM 

UBM 

UBM 

FM 

UBM 

HBM 

UBM 

HBM 

HBM 

UBM 

BI 

HFM 

StBI 

OFM 

HFF 

Braune Darius 

Galla René 

Geisler Daniel 

Gruhn Tobias 

Harder Christian 

Janz Samuel 

Jeron Uwe 

Kaminski Edwin 

Kappel Danilo 

Kolodzeizik Andreas 

Mech Wolfgang 

Müller Dirk 

Seemann Matthias 

Steinmeier Robert 

Stratmann-Sablotny Jörn 

Wäcken Sven Gerd 

Wiemer Jeanette 

OFM 

UBM 

OFM 

UBM 

BOI 

UBM 

OFM 

HBM 

HBM 

UBM 

OFM 

HBM 

UBM 

OFM 

HBM 

HBM 

FM 

BOI 

UBM 

Bamberg Luca 

Barth Christoph 

Fink Niklas 

Helmich Daniel 

Hohmeier Sven 

Hußmann Ilka 

Klockenbrink Bastian 

Klockenbrink Udo 

Klug Hans-Detlef 

Krzycki Detlef 

Krzycki Marcel 

Krzycki Marko 

Link Torben 

Peters Daniel 

Pfau Stefan 

Sablotny Jens 

Toci Aleksander 

Voss Niels 

Wiemer Marco 

BOI 

HBM 

UBM 

UBM 

FF 

StBI 

HBM 

OFM 

UBM 

FM 

UBM 

OFM 

OFM 

BM 

HBM 

UBM 

OFM 

UBM 

OBM 

Bölk Andreas 

Enns Eugen 

Hedrich Jürgen 

Hesse Frank 

Hohmeier Michèle 

Hußmann Reiner 

Klockenbrink Dirk 

Klockenbrink Mario 

Klug Matthias 

Koch Connor 

Kopp Joachim 

Kröger Jasper 

Lieberwirth Mathias 

Mech Florian 

Mech Hans Peter 

Meerhoff Tim 

Rüter Lucca 

Schöneich Rainer 

Zenkner Nadine 
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Der Löschzug WEST 
besteht aus den Löschgruppen Gestringen, Fabbenstedt  

und Vehlage und verfügt einschließlich LdF 

und FwArzt über 

75 aktive Feuerwehrmänner/-frauen (+- 0,0 %) 

 

Zugführer StBI Dirk Beste 

stv. ZFü StBI Heinrich Röhe 

Löschgr. Gestringen  GrFü OBM André Lomberg 

  stv. GrFü HBM Marc Flömer 

Löschgr. Fabbenstedt  GrFü HBM Timo Ramsberg  

      stv. GrFü BI Christopher Jantzen 

Löschgr. Vehlage  GrFü StBI Heinrich Röhe 

   stv. GrFü OBM Dennis Wunderlich 

 

LG Gestringen LG Fabbenstedt LG Vehlage   

FM 

OFF 

StBI 

HBM 

HBM 

UBM 

UBM 

UBM 

OFM 

UBM 

OFM 

FMA 

UBM 

OBM 

UBM 

HBM 

UBM 

UBM 

UBM 

UBM 

OFM 

Aussieker-Rinne S. 

Dresing Andrea 

Dresing Michael 

Dresing Stephan 

Flömer Marc 

Franke Andreas 

Gülker Jens 

Hauptfleisch Günter 

Hauptfleisch Pascal 

Holsing Dennis 

Holsing Florian 

Huth Maximilian 

Klausing Sebastian 

Lomberg André 

Oevermann Oliver 

Röhricht Markus 

Rosenfeldt Björn 

Schröder Christian 

Tegeler Manuel 

Tielkemeier Sascha 

Zimmermann Jan Luca 

HBM 

UBM 

BOI 

FM 

UBM 

UBM 

FM 

FM 

HFM 

FM 

HFM 

HBM 

UBM 

UBM 

BI 

OFM 

HFM 

UBM 

UBM 

OFM 

FM 

FM 

OFM 

FM 

HBM 

UBM 

Behnke Gerd 

Beneker Erwin 

Beste Dirk 

Beste Linus 

Bremermann Jörg 

Brune Wilfried 

Deubel Matthias 

Doepke Michael 

Ellermann Christoph 

Finkemeyer Marc 

Gaßner Andreas 

Gerding Rainer 

Hegemeister Jörg 

Hemann Karl-Heinz 

Jantzen Christopher 

Janz Daniel 

Kemner Christian 

Kittel Andre 

Kleine Christian 

Kuhn Maik 

Kuhn Manuel 

Möhlmeyer Dirk 

Müller Yannick 

Poad Tristan 

Ramsberg Timo 

Spreen Wolfgang 

OBM 

UBM 

UBM 

FM 

FM 

UBM 

UBM 

BOI 

OFM 

UBM 

HBM 

Arzt 

HBM 

UBM 

HBM 

HBM 

OFM 

UBM 

UBM 

StBI 

OBM 

UBM 

Bischoff Christian 

Bollmeier Bernd 

Bredebusch Günter 

Bredebusch, Jan-Dirk 

Bredebusch, Luc 

Bredebusch Marek 

Dümke Gunnar 

Dürre Günter 

Grube Jan-Philipp 

Helmich Jan 

Hohmeier Marc 

Hosp Andreas 

Hülsmann Frank 

Klostermann Cord 

Klostermann W. 

Lohmeier Jürgen 

Lohmeier Niklas 

Meier Friedhelm 

Nolte Dirk 

Röhe Heinrich 

Röhe-Grebasch A. 

Rothenroth Patrick 

UBM 

UBM 

FM 

FM 

UBM 

OBM 

Sporleder Holger 

Vögeding Patrick 

Vögeding René 

Weitkamp Michael 

Wildeman Philipp 

Wunderlich Dennis 
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Der Löschzug OST 
besteht aus den Löschgruppen 

Isenstedt und Frotheim und verfügt 

über 56 aktive Feuerwehrmänner/-frauen (- 1,8 %) 

Zugführer BI Oliver Hummert-Vieland 

stv. ZFü HBM Heiko Hagemeyer (komm.) 

Löschgr. Isenstedt  GrFü HBM Heiko Hagemeyer 

  stv. GrFü OBM Meik Depping  

Löschgr. Frotheim  GrFü HBM Thomas Vortmeier  

    stv. GrFü OBM Marcel Bünemann 

LG Isenstedt LG Frotheim   

FM 

UBM 

UBM 

OBM 

UBM 

FMA 

FM 

FM 

OFM 

UBM 

HBM 

UBM 

HFM 

UBM 

FM 

UBM 

FM 

FMA 

UBM 

BOI 

OFM 

UBM 

Barbari Mohsen 

Büttemeyer Nico 

Depping Andre 

Depping Meik 

Depping Uwe 

Detert Jan 

Dörksen Marco 

Görke Kay 

Göttig Timo 

Haarmeyer Christoph 

Hagemeyer Heiko 

Hegerding Dirk 

Hegerding Tom Dirk 

Kampf Marius 

Muth Mark 

Reimann Michael 

Riechmann Simon 

Rüter Daniel 

Schlottmann Martin 

Stockmann Martin 

Taddigs Daniel 

Viermann Jürgen 

UBM 

UBM 

OBM 

OBM 

UBM 

HFM 

UBM 

OFM 

UBM 

FM 

UBM 

UBM 

UBM 

BOI 

BI 

UBM 

BM 

UBM 

UBM 

BM 

HFM 

HBM 

HBM 

UBM 

 

Binder Thomas 

Brammeier Jörg 

Bünemann Marcel 

Bünemann Steffen 

Bünemann Yannick 

Döding Meik 

Eggert Tobias 

Eickriede Christopher 

Franzke Tim 

Gräber Dirk-Wilhelm 

Große-Wortmann Ralf 

Grote Anja 

Hennerkes-Schmidt Benjamin 

Hummert Frank 

Hummert-Vieland Oliver 

Husemann Horst 

Kolwes Timon 

Kostrzewa Dominik 

Matuszczak Benjamin 

Meier Cedrik 

Meyer Frederic 

Oelker Mike 

Petring Lars 

Rabenort Dirk 

 

OFM 

UBM 

HBM 

UBM 

HBM 

HFM 

HBM 

HBM 

UBM 

UBM  

Räfle Jan-Niklas 

Rosenbohm Dieter 

Schofeld Jörg 

Spechtmeyer Bernd 

Tegeler Günter 

Vortmeier Daniel 

Vortmeier Thomas 

Wiegmann Frank 

Will Jens 

Wittpohl Patrick 
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EHRENABTEILUNG 
 

Mit Erreichen der Regelaltersgrenze von nunmehr 67 Jahren oder wenn sie aus gesundheitlichen 

Gründen auf Dauer nicht mehr einsatztauglich sind, scheiden Feuerwehrangehörige aus dem akti-

ven Einsatzdienst aus und wechseln in die Ehrenabteilung der Feuerwehr über. 

Am 31. Dezember 2023 gehörten  
 
  58 Feuerwehrmänner der Ehrenabteilung an: 

 
  

Wilhelm  
Hans-Wilhelm  
Karl-Heinz  
Reinhard  
Hartmut  
Heinrich  
Gerhard  
Friedhelm  
Volker 

Helmut 
Helmut 
Heinz 
Werner 
Ulrich 
Manfred 
Georg 
Karl-Heinz 
Helmut  
Werner 
Carsten 
Wilfried 
Wilhelm 
Friedrich 
Reinhard 
Heinz 
Heinz-Dieter 
Reinhard 
Wilfried 
Bernd 

Benus 
Bischoff 
Blase 
Bösch 
Bräger 
Brammeier 
Bredebusch 
Breidenbach 
Dau 

Döding 
Dresing 
Dullweber 
Emmerling 
Frobieter 
Geist 
Geller 
Göbel 
Gräber 
Halwe 
Hegemeister 
Hegemeister 
Hegemeister 
Hellmann 
Hohlt 
Hohmeier 
Horn 
Horstmann 
Horstmeier 
Hundt 

 Dieter 
Gerd 
Jan-Dirk 
Erwin 
Helmut 
Hans-Jürgen  
Erwin 
Karl-Heinz 
Siegfried 
Heinrich 
Ludwig 
Gerhard 
Helmut 
Wilhelm 
Wilfried 
Roland 
Norbert 
Horst 
Karl-Heinz 
Heinz 
Werner 
Herbert 
Erich 
Heinz 
Dieter 
Werner 

Marcel 

Werner 

Rüdiger 

Jeron 
Jungkunz 
Jungvogel 
Kahl 
Kahlke  
Kelch 
Kirsch 
Knollmann 
Köhler 
Kokemohr 
Link 
Lohmeier 
Müller 
Picker 
Rabenort 
Ramsberg 
Reddieß 
Schaade 
Schäfer 
Schmalgemeier 
Schmidt 
Schrimper 
Seelhorst 
Summann 
Them 
Uehlemann 

Weber 

Welpott 

Witte 
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Verstorben sind im Jahr 2023  

die Kameraden 
 
 

UBM Wilfried Bölk  
 25.10.1939  14.08.2023 

 

Der Verstorbene war seit dem 08.03.1958 über 41 Jahre in der Freiwilli-

gen Feuerwehr tätig. Er gehörte der Löschgruppe Isenstedt an. Nach dem 

Erreichen der Altersgrenze wurde er mit Wirkung vom 24.10.1999 in die 

Ehrenabteilung übernommen. 

 

 
 

 
FM Uwe Krato 
 28.03.1961  24.10.2023 

 

Der Verstorbene war seit dem 01.08.1977 über 46 Jahre in der Freiwilli-

gen Feuerwehr tätig. Zunächst war er in der Gruppe 4 des Löschzuges 

Mitte aktiv, nach der Umstrukturierung auf drei Gruppen war er ab dem 

01.01.2020 der Gruppe 1 zugeordnet. 

 
. 
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UBM Herbert-Hans Hoenselaars  
 28.04.1931  29.11.2023 

 

Der Verstorbene war seit dem 01.04.1949 über 42 Jahre aktiv in der 

Freiwilligen Feuerwehr tätig, seit dem 01.01.1972 in der Gruppe 2 des 

Löschzuges Mitte. 1992 wechselte er nach Erreichen der Altersgrenze 

in die Ehrenabteilung. 

 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Espelkamp wird ihnen ein 
ehrendes Gedenken bewahren. 
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Allgemeines 

Die Funktionen innerhalb der Freiwilligen Feuerwehr bestimmt der Leiter der Feuerwehr nach Eig-

nung, Befähigung und fachlichen Leistungen. Einzelheiten sind in der "Verordnung über das Ehren-

amt in den Freiwilligen Feuerwehren im Land Nordrhein-Westfalen" (VOFF NRW) festgelegt. Es ist 

darin u.a. eine strikte Trennung von Dienstgrad und Funktion festgelegt. 

 

Der/Die Leiter/in der Feuerwehr und der/die Jugendfeuerwehrwart/in werden befristet für die 

Dauer von 6 Jahren bestellt (BHKG § 11 bzw. VOFF NRW § 16). Für die Vertretung gilt Entsprechen-

des. 

Zwischen folgenden Dienstgraden wird unterschieden: 

 

 Feuerwehrmann/-frau-Anwärter/in (FMA/FFA) 

 Feuerwehrmann/-frau (FM/FF) 

 Oberfeuerwehrmann/-frau (OFM/OFF) 

 Hauptfeuerwehrmann/-frau (HFM/HFF) 

 Unterbrandmeister/-in (UBM) 

 Brandmeister/-in (BM) 

 Oberbrandmeister/-in (OBM) 

 Hauptbrandmeister/-in (HBM) 

 Brandinspektor/-in (BI) 

 Brandoberinspektor/-in (BOI) 

 Gemeinde- oder Stadtbrandinspektor/-in (StBI) 

 

 

 

Beförderungen-

Ehrungen ’23 
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Beförderungen (mit Wirkung vom 05.02. 2023) 

Ernennung zur/zum Feuerwehrfrau/-mann 

FMA Kevin Ketzler 

FMA Manuel Kuhn 

FMA Marc Finkemeyer 

 

 

Beförderung zur/zum Oberfeuerwehrfrau/-mann 

FF Andrea Dresing 

FM Niklas Fink 

FM Jasper Kröger 
FM Jan-Niklas Räfle 
 
 

Beförderung zur/zum Hauptfeuerwehrfrau/-mann 

OFM Robert Steinmeier 
 
 
 
 
 
 

Beförderung zum/zur Unterbrandmeister/-in 

OFM Marek Bredebusch 

OFF Ilka Hußmann   
OFM Sebastian Klausing 

 
 
 

Beförderung zum/zur Brandmeister/-in 

UBM Timon Kolwes 

UBM Cedrik Meier 

 

 

 
 

Beförderung zum/zur Oberbrandmeister/-in 

BM Steffen Bünemann 
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Beförderung zum/zur Hauptbrandmeister/-in 

OBM Mike Oelker 

OBM Lars Petring 

OBM Markus Röhricht 

 

 

Beförderung zum/zur Brandinspektor/-in 

OBM Christopher Jantzen 

 

 

 

Beförderung zum Brandoberinspektor 

- keine 

 

 

 

 

 

Beförderung zum/zur Stadtbrandinspektor/-in 

BOI Heinrich Röhe 

BOI Dirk Beste 
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Ehrungen 

Das Feuerwehrehrenzeichen des Landes NRW in Silber  

für 25 Jahre aktive Dienstzeit 

in der Freiwilligen Feuerwehr wurde 2023 verliehen an: 

HBM Eugen Enns 

HBM Frank Hülsmann 

 UBM Dirk Müller 

 HBM Thomas Vortmeier 

 

 

Das Feuerwehrehrenzeichen des Landes NRW in Gold  

für 35 Jahre aktive Dienstzeit 

in der Freiwilligen Feuerwehr wurde 2023 verliehen an: 

BOI Dirk Beste 

HBM Michael Detering 

BOI Günter Dürre 

BOI Frank Hummert 

HBM Jörg Schofeld 

 

 

Die Sonderauszeichnung des VdF NRW für die langjährige Mit-
gliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr  

 
wurde in 2023 fünf Mal an Kameraden der Feuerwehr Espelkamp verliehen: 

 
Ehrennadel in Silber für die 40-jährige Mitgliedschaft1 
 
 keine 
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Ehrennadel in Gold  für die 50-jährige Mitgliedschaft 
 
 UBM Reinhard Horstmann 

 UBM Dieter Jeron 

  

  

 

 

 

Ehrennadel in Gold  für die 60-jährige Mitgliedschaft 
 
 OFM Gerhard Bredebusch 

 OFM Karl-Heinz Schäfer 

 OFM Franz Schöbel 

 

 

 

 
Ehrennadel in Gold  für die 70-jährige Mitgliedschaft 
 

keine 

 
 
 

 
 
 
1) Die Richtlinien für die Verleihung einer Sonderauszeichnung des Verbandes der Feuerwehren in NRW e. V. für langjährige 
Mitgliedschaft in Feuerwehren wurden von der VdF-Mitgliederversammlung am 19. März 2011 in Aachen beschlossen und 
zuletzt von der VdF-Mitgliederversammlung am 7. März 2015 in Hamm geändert. Stichtag der Auslobung für die neu 
eingeführten "Ehrennadel in Silber" ist der 7. März 2015. Damit wird die Auszeichnung für eine Mitgliedschaft ab dem 7. 3. 
1975 vergeben. 

 
Ein- und Umbesetzungen 

Bei der Veranstaltung am 05.02.2023 im Bürgerhaus wurden folgende Kameradinnen und Kame-
raden in ihren Funktionen für jeweils 6 Jahre bestätigt: 

StBI Dirk Beste als Zugführer des Zuges West 

StBI Heinrich Röhe als stellvertretender Zugführer des Zuges West 
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UBM Nico Büttemeyer als Vertrauensperson für die Löschgruppe Isenstedt 

UBM Gunnar Dümke als Vertrauensperson für die Löschgruppe Vehlage 

UBM Nils-Hendrik Räfle als Vertrauensperson für die Löschgruppe Frotheim 

HFF Jeanette Wiemer als Vertrauensperson für den Zug Mitte 

UBM Oliver Oevermann wurde außerdem zum PSU-Helfer ernannt. 

 

Feuerwehrleistungsabzeichen  
 

Das Feuerwehrleistungsabzeichen ist eine Auszeichnung des Verbandes der Feuerwehren in NRW 

(VdF NRW), die für die erfolgreiche Teilnahme an einem entsprechenden Leistungsnachweis ver-

liehen wird. 

Der Wettkampf verfolgt den Zweck einer intensiven Ausbildung  

der Feuerwehrangehörigen innerhalb einer Gruppe oder Staffel.  

Am 06.05.2023 hat der Leistungsnachweis für die Feuerwehren des 

Kreises Minden-Lübbecke wieder auf dem Gelände des Schulzentrums 

in Hille stattfinden können. Aus Espelkamp haben insgesamt 43 Kame-

raden/Kameradinnen in zwei Gruppen (Löschzug Mitte) und vier Staffeln (LG 

Fabbenstedt, LG Frotheim, LG Gestringen, LG Vehlage) erfolgreich teilgenommen. Die entspre-

chenden Urkunden und Auszeichnungen werden traditionell beim Beförderungsdienst im Folge-

jahr übergeben.  Es erhalten das Leistungsabzeichen in 

Bronze      (1. Teilnahme) 

FM Linus Beste   LG Fabbenstedt 

FM Luc Bredebusch  LG Vehlage 

 

Silber       (3. Teilnahme) 

OFM  Bastian Klockenbrink  LG Mitte 2 

OFM Mario Klockenbrink  LG Mitte 3 

OFM Marcel Krzycki   LG Mitte 2 

OFM Niklas Lohmeier  LG Vehlage 

OFM Sven Gerd Wäcken  LG Mitte 1 
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Gold       (5. Teilnahme) 

UBM Ilka Hußmann   LG Mitte 2 

BM Cedrik Meier   LG Frotheim 

HFM Robert Steinmeier  LG Mitte 1 

 

Gold mit blauem Grund    (10. Teilnahme) 

UBM Marco Wiemer   LG Mitte 2 

 

Gold mit rotem Grund    (15. Teilnahme) 

OBM André Lomberg  LG Gestringen 

 

Gold mit Jahreszahl     (25. Teilnahme) 

HBM Markus Röhricht  LG Gestringen 

StBI Jörn Stratmann-Sablotny LG Mitte 1 

 

Gold mit Jahreszahl     (35. Teilnahme) 

UBM Matthias Klug   LG Mitte 3  



 Feuerwehr Espelkamp    Jahresbericht 2023 
 

 

___________________________________________________________________________ 
Seite 30 

 

 

Allgemeines 

Der „Regeldienstplan“ der Löschgruppen sieht pro Kalenderjahr 22-25 Ausbildungsdienste vor.  

Der Regel-Dienstbetrieb konnte in 2023 weitgehend ohne größere Einschränkungen durchgeführt 

werden. 

Das Gesamtkonzept der Basisausbildung für die Feuerwehrfrau und den Feuerwehrmann ist in der 

Feuerwehrdienstvorschrift FwDV 2 geregelt. 

Die Ausbildung zur Truppfrau/zum Truppmann und zur Atemschutzgeräteträgerin/zum Atem-

schutzgeräteträger führen die Feuerwehren der Städte Espelkamp und Rahden sowie die Gemein-

den Hille und Stemwede in einer Ausbildungsgemeinschaft durch.  

Fachkenntnisse (Technische Ausbildung) werden in der Regel auf Kreis- oder Landesebene vermit-

telt. Dazu gehören z.B. die Maschinisten-, Sprechfunk- oder die ABC-Lehrgänge.  

Die immer größeren Anforderungen an die Ausbildung werden in den nächsten Jahren zu einer 

ganz besonderen Herausforderung für die Verantwortlichen werden.  

Lehrgänge und Seminare für Führungskräfte und Ausbilder werden vorwiegend am Institut der 

Feuerwehr NRW (IdF NRW) in Münster durchgeführt, teilweise auch an der Akademie für Krisen-

management, Notfallplanung und Zivilschutz (AKNZ) des Bundes in Ahrweiler.  

  

 

 

 

 

Ausbildung 
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Hinzu kommen weitere Ausbildungsveranstaltun-

gen für spezielle Einsatzgruppen, z.B. der Höhen-

rettungsgruppe, Mitgliedern der "Einsatzleitung 

Kreis" oder Kameradinnen und Kameraden, die im 

Bereich Psychosoziale Unterstützung für Einsatz-

kräfte (PSU) mitwirken. 

Der Aufbau der Feuerwehr-Basisausbildung ist der 

Grafik auf der Folgeseite zu entnehmen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildungsjahr 2023 

Neue Sprechfunker ausgebildet 
 

An der Feuerwache in Espelkamp fand an 
zwei Wochenenden im März der Sprechfunk-
lehrgang statt.  15 Kameraden der Ausbil-
dungsgemeinschaft Espelkamp, Rahden und 
Pr. Oldendorf haben den Lehrgang erfolg-
reich abgeschlossen. Die Teilnehmer lernten 
in der Praxis die rechtlichen und physikali-
schen Grundlagen sowie die Gerätekunde 
der verschiedenen Funkgeräte und die rich-
tige Funkweise. Wie gefunkt wird, konnten 
die Teilnehmer in verschiedenen Sprech-
funkübungen unter Beweis stellen und üben. 
An den letzten zwei Tagen standen sowohl 

der schriftliche, als auch der praktische Leistungsnachweis an. Bei der praktischen Übung wurden 
sie von ihren Ausbildern, dem stellv. Kreisbrandmeister Nico Czimmernings und dem stellv. Leiter 
der Feuerwehr Espelkamp Jörn Stratmann-Sablotny unter die Lupe genommen. 
 
 
 
 
 

ABC-Ausbildung;  
stets eine besondere Herausforderung 

hier: Abdichten eines leckgeschlagenen  
Gefahrstofftanks  

Foto: © Feuerwehr Espelkamp 
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Neue Bootsführer für die Feuerwehr Espelkamp - Löschgruppe Gestringen 
 

Die Feuerwehr Espelkamp hat auch im Sommer keine 
Ausbildungspause eingelegt. So führte sie u. a. einen 
Bootslehrgang für die Löschgruppe Gestringen durch, 
der von den Ausbildern der Firma Sportbootausbildung 
Jens Windmann geleitet wurde. Insgesamt haben 8 Ka-
meradinnen und Kameraden an vier Theoriesamstagen 
(à 4 Stunden) und in einer individuellen Anzahl an Pra-
xisstunden alle wichtigen Kenntnisse über das Bootfah-
ren erlernt.  
Die Theorieinhalte umfassten Verhaltensweisen, Tafel-
zeichen, Betonnung, Wetter und Knoten. In der Praxis 
wurde auf dem Boot der Sportbootausbildung Jens 

Windmann das sichere Führen eines Sportbootes, An- sowie Ablegen und das Mann-über-Bord-Ma-
növer geübt. 
Am Ende der Ausbildung legten die 8 Kameradinnen und Kameraden sowohl eine Theorie-, 
als auch eine Praxisprüfung ab.  
 
Neue Drohnenpiloten für die Feuerwehr Espelkamp 
 

Im November fand die Ausbildung von sechs neuen 
Drohnenpiloten statt. Die Ausbildung begann mit ei-
ner Unterweisung an der Frotheimer Drohne sowie der 
Ausgabe der Lehrgangsunterlagen. Die theoretischen 
Inhalte wurden überwiegend im Selbststudium durch 
die Teilnehmer erarbeitet. Der Lehrgang gipfelte mit ei-
nem praktischen Flugtraining, in dem verschiedene Ma-
növer geübt wurden. An diesem Tag wurde auch die 
Prüfung zum amtlichen Fernpiloten-Zeugnis der Stufe 
“A2” beim Luftfahrt-Bundesamt abgenommen. Die Aus-
bildung und Abnahme der Prüfung an diesem Tag fand 
durch die Ausbilder der “Kopterzentrale” an der Feuer-

wache statt.  
 
 
Höhenrettungsausbildung 2023 

Im Berichtsjahr 2023 wurden von der Höhenrettungsgruppe 17 Übungsdienste absolviert. Einer 
davon kommunenübergreifend zusammen mit der Feuerwehr Lübbecke. Hierbei haben die Höhen-
retter geübt, eine verletzte Person von einer Kanalbrücke zu retten und auf das Rettungsboot der 
Feuerwehr Lübbecke abzuseilen.  

Außerdem absolvierten die Höhenretter noch drei Einsätze, bei denen sie Personen oder Tiere ge-
rettet bzw. geborgen haben. Einer dieser Einsätze war die Rettung eines Drachenfliegers im Wie-
hengebirge. Der Schirm des Drachenfliegers verfing sich im Baum und die Person konnte sich selbst 
nicht befreien. Die Höhenretter retteten den Verunfallten aus den Baumkronen des Wiehengebir-
ges aus ca. 25 Meter Höhe. 
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Mitte Oktober begann ein Höhenrettungskurs für 
vier Teilnehmer. Die Teilnehmer lernten zunächst 
das Material und dessen Verwendung kennen. Beim 
ersten Verlassen des sicheren Standplatzes um zum 
Seil zu gelangen, waren die Gefühle gemischt. 
In den nächsten Übungen ging es darum, mehr Ver-
trauen in die eigenen Fertigkeiten und die Ausrüs-
tung zu gewinnen. So wurden das Abseilen, der Auf-
stieg am Seil und eine einfache Menschenrettung 
kennengelernt. Zudem wurden die ersten Erfah-
rungen zur Patientenrettung mit einer Trage ge-
sammelt und gefestigt.  
 
 
 

 
 
 
Es ist großartig, dass jede/r Teilnehmer/in der Lehrgänge bereit war, sich den Herausforderungen 
der Ausbildung zu stellen und neues Wissen zu erwerben.  
Einen besonderen Dank möchten wir an dieser Stelle allen Ausbildern aussprechen, die Ihre Frei-
zeit in die Ausbildung der Kameradinnen und Kameraden investiert haben. 
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Lehrgänge 
 

Lehrgänge auf Wehrebene und Ebene der Ausbildungsgemeinschaft 
 

Drohnenführerschein       6 

Nico Büttemeyer, Christoph Haarmeyer, Heiko Hagemeyer, Frederic Meyer, Bernd Specht-
meier, Thomas Vortmeier 

 
 

Truppmann Teil 1 (Modul 1 + 2)      4 

Jan Detert, Marc Finkemeyer, Manuel Kuhn, Daniel Rüter 
 

Truppmann Teil 2 (Modul 3 + 4)      4 

Linus Beste, Jan Dirk Bredebusch, Matthias Deubel, Aleksander Toci 

 

Atemschutzgeräteträger       1 

Jan-Dirk Bredebusch 
 

Maschinist für Hubrettungsfahrzeuge      5 

Yannick Bünemann, Christoph Ellermann, René Galla, Reiner Hußmann, Jan Luca Zimmermann 
 

Notöffnung von Türen        10 

André Bertling, Günter Dürre, Christoph Ellermann, Christian Harder, Dennis Holsing, Manuel 
Kuhn, Florian Mech, Yannick Müller, Marco Wiemer, Jan Luca Zimmermann 
 

Spezielle Rettung aus Höhen und Tiefen     4 

Jan-Dirk Bredebusch, Jan Detert, Jasper Kröger, Nathalie Wienecke 
 

Sportbootführerschein Binnen       8 

Andrea Dresing, Leon-Pascal Dresing, Stephan Dresing, Marc Flömer, Dennis Holsing, Maximilian 
Huth, Björn Rosenfeldt, Jan Luca Zimmermann 
 

Absturzsicherung        1 

Nadine Zenkner 
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Absturzsicherung (Fortbildung)      3 

Frank Hesse, Lars Petring, Stefan Pfau 
 

Lehrgänge auf Kreisebene 
 

Maschinist für Löschfahrzeuge      4 

Linus Beste, Matthias Deubel, Jan-Philipp Grube, Pascal Hauptfleisch 

Sprechfunker        3 

Marc Finkemeyer, Manuel Kuhn, Jan-Niklas Räfle 
 

Technische Hilfe         2 

Günter Dürre, Mario Klockenbrink 
 

Truppführer         4 

Christoph Ellermann, Florian Holsing, Christian Kemner, Sven Gerd Wäcken 
 

Truppführer Fortbildung Modul ABC     1 

Tobias Gruhn 
 

Gruppenführer Vorbereitung      1 

Tobias Gruhn 
 

ABC 1          2 

Christoph Barth, Sebastian Klausing 
 

Bedienung Atemschutzübungsanlage     1 

Cedrik Meier 
 

Bedienung Brandsimulationsanlage FTZ    2 

Cedrik Meier, Dennis Wunderlich 
 

Brandsimulationsanlage FTZ      7 

Linus Beste, Jan-Dirk Bredebusch, Luc Bredebusch, Niklas Fink, Florian Holsing, Jasper Kröger, 
Sven Gerd Wäcken 
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Gerätewart         1 

Nico Büttemeyer 
 

Lehrgänge des Instituts der Feuerwehr NRW (IdF) 
 

Gerätewart         1 

Christian Kleine 
 

Einsatzübungen Führungsstufe A und B    1 

Cedrik Meier 
 

Zugführer Aufbau        2 

Christopher Jantzen, Matthias Seemann 
 

Gruppenführer Basis       2 

Anja Grote, Cedrik Meier 
 

ABC 2          1 

Dennis Wunderlich 
 

Verbandsführer        1 

Oliver Hummert-Vieland 
 

Leiter einer Feuerwehr       1 

Dirk Beste 

Ausbilder in der Feuerwehr      1 

Nadine Zenkner 
 

Seminare des Instituts der Feuerwehr NRW (IdF) 

Seminar Maschinist Wasserförderzug Gelände   1 

Yannick Bünemann 
 

Workshop Drohnenanwender      1 

Benjamin Hennerkes-Schmidt 
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Einsatznachbesprechung       1 

Dirk Beste 
 

Funktionsfortbildung Zugführer     1 

Sven Hohmeier 
 

Absturzsicherung Ausbilder ERHT     1 

Thomas Vortmeier 
 

Waldbrand         3 

Dirk Beste, Marc Flömer, Hans-Detlef Klug 
 

Mitarbeiterführung und Mitarbeiterführung (Ergänzung)  1 

Dennis Wunderlich 
 

WEB-Seminar Funk und Führung     2 

Cedrik Meier, Thomas Vortmeier 
 

WEB-Seminar Musterprogrammierung V23    1 

Markus Röhricht 
 

WEB-Seminar Einsatznachbesprechung    1 

Markus Röhricht 
 
 

Sonstige Seminare und Lehrgänge 
 

Gerätewart    Niedersächsisches Landesamt für Katastrophenschutz 
Mike Oelker 
 
DME Herstellerschulung  Swissphone 
Markus Röhricht 

 
Sachkunde PSA Absturzsicherung TÜV Nord Akademie 
André Bertling, Christian Bischoff, Marc Flömer, Marko Krzycki, Stefan Pfau, Andreas Röhe-Gre-
basch, Thomas Vortmeier, Dennis Wunderlich 

 
Feuerwehr und Journalisten VDF 
Andrea Dresing, Michèle Hohmeier 
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WEB-Seminar Wasserrettung VDF 
Dirk Beste, Linus Beste, Andrea Dresing, Stephan Dresing, Rainer Gerding, Jens Gülker, Günter 
Hauptfleisch, Pascal Hauptfleisch, Florian Holsing, Christopher Jantzen, Sebastian Klausing, Manuel 
Kuhn, Hans-Peter Mech, Yannick Müller, Timo Ramsberg, Markus Röhricht, Björn Rosenfeldt, Chris-
tian Schröder, Manuel Tegeler, Sascha Tielkemeier, Jan Luca Zimmermann 
 

Fahrsicherheitstraining LKW Verkehrswacht 
Jan Detert, Timo Göttig, Christoph Haarmeyer, Tom-Dirk Hegerding, Dennis Holsing, Sebastian 
Klausing, André Lomberg, Jan Luca Zimmermann 
 
Wartung Gaswarngeräte  Dräger Safety 
Thomas Vortmeier 
 
Drohne Fortbildung   Kopterzentrale 
Yannick Bünemann, Anja Grote, Benjamin Hennerkes-Schmidt, Cedrik Meier 
 

Technische Hilfe    Weber und Paratech 
Christian Harder, Nadine Zenkner 
 

Planbesprechung mit Polizei Kreis Minden-Lübbecke 
Jörn Stratmann-Sablotny  
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Fahrzeuge 
 
Unsere Feuerwehr verfügte am 31.12.2023 über 24 Einsatzfahrzeuge und 4 Anhänger  

Kennz.  Erstzulassung Km-Stand 

MI-FF 1120 HLF 20 - Isenstedt (HLF 20/16)2 29.10.2007 13.186 

MI-FF 3112 HLF 20 – Mitte 17.09.2020 32.393 

MI-6101 LF 20 1– „Steinkamp“ (LF 16/12)2 27.11.1997 14.260 

MI-6146 LF 20 – Frotheim (LF 20/16)2 21.12.2006 17.766 

MI-FF 1128 LF 20 - Gestringen 13.02.2014 8.796 

MI-FF 1127 LF 20-1 – Mitte 07.09.2012 10.251 

MI-2151 TLF 4000 - Gestringen 
Gestr.(TLF24/50)224/50)2  

31.03.1995 27.291 

MI-JF 112 MLF Jugendfeuerwehr 02.07.2020 17.743 

MI-FF 5112 LF 10 - Mitte 07.10.2021 10.180 

MI-2152 LF–10 Vehlage (LF 8/6)2 07.05.1996 28.348 

MI-FF 7112 LF-10 Fabbenstedt 09.11.2022 27.328 

MI-FF 1123 TM 32 – Mitte 03.04.2009 18.986 

MI-FF 2112 RW – Mitte 10.02.2021 3.451 

MI-2116 GW – HöRe - Vehlage1 07.07.1987 36.729 

MI-FF 1129 GW-L1 - Mitte 28.12.1992 104.899 

MI-FF 1121 ELW 1 - Gestringen 21.05.2008 7.830 

MI-6144 MTF - Fabbenstedt 21.12.2001 72.453 

MI-FF 1124 MTF - Frotheim 11.04.2010 53.827 

MI-FF 1126 MTF – Isenstedt 03.03.2012 26.815 

MI-6145 MTF Jugendfeuerwehr1 21.12.2001 163.703 

MI-FF 1122 MTF – Mitte 23.10.2017 46.675 

MI-6141 MTF - Vehlage 28.12.2004 77.298 

MI-FF 4112 KdoW - Mitte 04.07.2022 11.049 

MI-FF 1125 LKW – Mitte (ehemals VRW) 25.08.2010 16.426 

MI-2158 FwA-Öl/W.- Vehlage1 21.06.1996  

MI-6142 FwA „Zelt” - Frotheim1 08.08.2001  

MI-FF 1112 FwA-RTB - Gestringen 26.03.2019  

MI-CW 112 FwA-JF  31.05.1990  

  

 

 

 

 

Ausrüstung 
 

     1) Keine genormte Ausstattung       2) alte Typbezeichnung        
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Fernmeldetechnik (Digitalfunk BOS) 

Ein einheitliches und leistungsstarkes Funknetz für alle Behörden und Organisationen mit Sicher-

heitsaufgaben (BOS) in Deutschland ist der leitende Gedanke des Digitalfunks BOS. 

Das BOS-Digitalfunknetz ist das weltweit größte Funknetz, das auf dem internationalen TETRA-

Standard basiert. Mit diesem Funknetz verfügen die Einsatzkräfte der Polizeien, Feuerwehren, Ret-

tungsdienste sowie weiterer Zivil- und Katastrophenschutzorganisationen über ein modernes und 

vielseitiges Kommunikationsmittel. 

 

Sprechfunkgeräte (digital) 

MRT für Ausbildung (Mobile Radio Terminal)  1 Gerät 

(im Transportkoffer mit eigener u. externer Stromversorgung) 

MRT (Fahrzeugfunkgeräte, eingebaut in Einsatzfahrzeugen)  32 Geräte 

MRT (Zentrale und Stabsraum) 3 Geräte 

MRT (in Mobile Radio Boxen für die Gerätehäuser) 5 Geräte 

   41 Geräte 

HRT für Ausbildung (Hand Radio Terminal)  5 Geräte 

 

HRT (Handsprechfunkgeräte, auf Einsatzfahrzeugen)          99 Geräte 

HRT ex-geschützt (Handsprechfunkgeräte, auf Einsatzfahrzeugen)  2 Geräte 

 106 Geräte 

 

Funkmeldeempfänger* (digital) 

Digitaler Meldeempfänger DME 2 BOSS 910  73 Geräte 

Digitaler Meldeempfänger DME 2 BOSS 915  116 Geräte 

Digitaler Meldeempfänger DME 2 BOSS 920  8 Geräte 

Digitaler Meldeempfänger DME 2 BOSS 925  4 Geräte 

Digitaler Meldeempfänger DME 2 BOSS 935  11 Geräte 

Digitaler Meldeempfänger DME 2 s.QUAD X15 15 Geräte 

 227 Geräte 
*) einschließlich der DME, die als ‘Reservegeräte’ vorgehalten werden 
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Atemschutz 

Für den Einsatz als Atemschutzgeräteträger muss regelmäßig die gesundheitliche Eignung (berufs-

genossenschaftliche Untersuchung G 26.3) und grundsätzlich einmal pro Jahr eine Belastungsü-

bung in einer Atemschutzübungsanlage nachgewiesen werden. Im November konnte erstmals die 

neue Atemschutzübungsanlage im Feuerwehrtechnischen Zentrum in Hille genutzt werden. 

 

Des Weiteren ist jährlich eine Einsatzübung innerhalb einer taktischen Einheit unter Atemschutz 

sowie eine theoretische Unterweisung vorgeschrieben. Die Einsatzübung kann bei Einsatzkräften 

entfallen, die im entsprechenden Umfang im Atemschutzeinsatz waren. 

 
Atemschutzgeräte 

MSA Safety Modell AirGo*  70 Geräte 

MSA Safety Modell AirGo* mit alpha FP Absturzsicherung  2 Geräte  

(Höhenrettungsgruppe) 
*) jeweils mit Lungenautomat MSA Safety AutoMaXX-ESA 

 72 Geräte 

Chemikalienschutzanzüge 

Modell Vorndamme Isotemp 4005/NEO 2 Stück 

Modell Dräger CPS 7900 4 Stück 

Modell Tychem TK GEVHTYL00 3 Stück 

 9 Stück 

 

 

 

 
 
  

Atemschutznotfalltasche (Fa. MSA)  
Inhalt: Atemluftflasche mit Pneumatiksystem, Ersatzlungenautomat, 
Bandschlinge, Rettungshaube und div. Werkzeug für den Rettungs-
einsatz; verlastet auf HLF, LF 20-1 Mitte, LF 10 Fabbenstedt und LF 
20 Frotheim 
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sonstige Ausrüstung 

14 CFK-Atemluftflaschen 9.359,65 € 

Sprungpolster 7.918,50 € 

Material Grundüberholung Atemschutzgeräte (alle 6 Jahre) 46.080,10 € 

sonstige Ausrüstung 34.080,82 € 

Beschaffungen Persönliche Schutzausrüstung (Festwert) 48.716,72 € 

 

Beschaffungen in 2023 gesamt 146.155,79 €  
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Allgemeines 

Die Jugendfeuerwehr ist die Jugendgruppe der Freiwilligen Feuerwehr in der Altersklasse zwischen 

10 und 18 Jahren. Eine Kinderfeuerwehr (6 bis 10 Jahre) gibt es in Espelkamp (noch) nicht. 

Die Sicherung des Nachwuchses für den aktiven Feuerwehrdienst ist nicht der einzige Auftrag der 

Jugendfeuerwehr. Die Bildung verschiedener Kompetenzen und das Vorleben von Werten ist 

ein mindestens genauso bedeutender Aufgabenbestandteil. Dabei werden die Werte nicht nur 

von den Jugendlichen, sondern auch von den Jugendwarten und anderen Führungspersonen tag-

täglich in der Jugendfeuerwehr demokratisch gelebt. Werte sind nicht angeboren, sondern werden 

durch Vorbilder geprägt. Die Jugendfeuerwehr ist daher eine Organisation, welche sich stark von 

anderen Verbänden abhebt. Dadurch fungiert sie als vorbildliches und ideales Hobby für Kinder 

und Jugendliche.  

Mitglieder 

Am 31.12.2023 gehörten 26 Jugendliche (6 Mädchen und 20 Jungen) der JF Espelkamp an: 

     Noel Bergen   Til Blaankaert  

     Xenia Bollmann  Collin Brocker 

     Lucy Brocker   Nikita Deutsch 

     Collin Dresing  Leon-Pascal Dresing 

     Danil Fransen  Liam Gelhaus 

     Tamino Hegemeister  Fabian Helmich  

     Lena Sophie Karasch  Melissa Kaup   

     Hannes Keil   Heinz Kelch       

Willi Kelch    Liam Oliver Klütz           Benjamin Kolloch   

Celina Krzycki   Luc Krzycki   Joel Polywka 

Samira Popaj    Johannes Stork  Jonas Tielkemeier   

Lukas Tielkemeier  

 
Jugend-  
feuerwehr 
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Jahresrückschau 

Zu Beginn des Jahres fand in einigen Stadtteilen, wie Espelkamp-Mitte, Gestringen, Schmalge 

und der Altgemeinte die traditionelle Aktion Tannenbaum statt, bei der ausgediente Weihnachts-

bäume gegen Spende und Süßigkeiten eingesammelt wurden. 

 

Am 30.04. fand die alljährliche Maiwanderung, bei der Jugendfeuer-

wehr Lübbecke statt. Dieses Jahr führte die Wanderung durch das 

Wiehengebirge in Lübbecke. Im Anschluss gab es Hot Dogs. Die Ju-

gendlichen ließen den Abend beim gemeinsamen Spielen ausklingen. 

 

Im Juni trat die JF Espelkamp mit drei Gruppen beim Orientierungs-

wandern in Minden-Hahlen an. Die Gruppen belegten den 23., 10. 

und 6. Platz von 25 teilnehmenden Gruppen. 

 

 

 

 

In den Sommerferien machten sich die Jugendfeu-

erwehr, mit acht Betreuern und 18 Jugendlichen, 

auf den Weg in den Center Parc Port Zelande in 

Ouddorp in den Niederlanden. Während der Wo-

che standen unter anderem das Klettern in der In-

doorkletterhalle, das Spielen von Lasertag, die Be-

suche des Schwimmbades und der Badestrände so-

wie des Aquapark und einer Tour mit Tandemfahr-

rädern auf dem Programm. Zudem ging es einen 

Tag nach Rotterdam zu einer Hafenrundfahrt und 

Erkundung der Innenstadt. 

 

 

 

Beim „Spiel ohne Grenzen“ in Stemwede Drohne-

Dielingen konnte sich der Pokal für die jüngste teil-

nehmende Gruppe gesichert werden.  Insgesamt 

wurden die Plätze 20 und 13 von 22 teilnehmenden 

Gruppen belegt. 
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Im September nahmen die Jugendlichen am Berufsfeuerwehrtag teil 

und absolvierten verschiedene Einsatzübungen. Dazu gehörten ein 

Brand von Holz in der Nähe der Biogasanlage in Vehlage, ein nächt-

licher Fehlalarm an der Birger-Forell-Sekundarschule sowie die Su-

che nach einer vermissten Person inklusive Brandbekämpfung an ei-

nem Einfamilienhaus an der Alten Waldstraße. Natürlich kam auch 

der kameradschaftliche Teil beim 24-Stunden-Dienst nicht zu kurz. 

 

 

 

 

Der diesjährige Aktionstag am 01.11. führte zur Kartbahn nach Stadthagen, bei dem jeder in 

drei Rennrunden auf seine Kosten kam. 

 

Daneben standen im Jahr 2023 zehn 

Schwimmdienste im Freizeitbad 

Atoll, die wöchentlichen Sport-

dienste in der Sporthalle der Birger-

Forell-Sekundarschule und insge-

samt weitere 17 feuerwehrtechnische 

Dienste auf dem Dienstplan. 

 

Im Dezember fand darüber hinaus 

der Jahresabschlussdienst gemein-

sam mit den Eltern und Betreuern 

statt, um gemeinsam auf das Jahr zu-

rückzublicken. Dabei wurde auch ein 

neuer Jugendausschuss gewählt. 

 

 

Von links nach rechts: Luc Krzycki (Kassenwart), Benjamin Kolloch (stv. Kassenwart),  

Johannes Stork (Schriftwart), Collin Dresing (stv. Jugendsprecher), Noel Bergen (Jugendspre-

cher), Hannes Keil (stv. Schriftwart) 

 

Momentan hat die Jugendfeuerwehr 26 Mitglieder, davon sechs Mädchen und 20 Jungen, der 

Altersdurchschnitt liegt bei 12,65 Jahren. 
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Hausanschrift 
Feuerwehr Espelkamp 
An der Feuerwache 1 
32339 Espelkamp 
 05772 8012 
Fax 05772 7579 
 

Wehrführung 
Leiter der Feuerwehr 
Michael Dresing 
  05743 920197 
 
Stellvertr. Leiter der Feuerwehr 
Jörn Stratmann-Sablotny 
  05772 4079600 
 
Zugführer Mitte 
Sven Hohmeier 
  05772 9783660 
 
Zugführer Ost 
Oliver Hummert-Vieland 
  05743 1221 
 
Zugführer West 
Dirk Beste 
  05743 4888 

______________________ 
 
Jugendfeuerwehr 
Nadine Zenkner 
  0162 4280418 
 
Presseteam 
Michèle Hohmeier 
  0151 23091255 
 
Feuerwehrarzt 
Dr. Andreas Hosp 
  05772 8012 

 
 
 

Stand: Januar 2024 

 

 
Internet 

http://www.feuerwehr-espelkamp.de 

E-Mail 
feuerwache@espelkamp.de 

 

Fachbereiche 
Ausbildung  
Jörn Stratmann-Sablotny 
  05772 4079600 
 

Atemschutz 
Thomas Vortmeier 
  05772 8012 
 

EDV/ Fernmeldetechnik 
Edwin Kaminski 
Markus Röhricht 
  05772 8012 
 
Fahrzeugtechnik 
Andreas Bölk  
Stefan Pfau 
  05772 8012 
 

Gerätetechnik 
Marc Hohmeier 
  05772 8012 
 

Kleiderkammer 
Florian Mech 
  05772 8012 
 
Psychosoziale Unterstützung (PSU) 
Jeanette Wiemer  
  05772 8012 
 

Sicherheitsbeauftragter  
Andreas Kolodzeizik  
  05742 701870 
 

Vorbeugender Brandschutz 
Michael Dresing 
Jörg Meyer 
  05772 8012  
 

  

Kontakte 
 

http://www.feuerwehr-espelkamp.de/
mailto:feuerwache@espelkamp.de

